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klro . 42 . MsKtsZ / dm 19. October i8o .̂'

Wöchentliche Ostftießsche
Anzeige« o «r Rschrtchte«

2.
3.

2Lveekifsemettrs.
1 . Zm Gehölze Hopels , Friedeburger - Amts , soll am 22 . Iruzus mehrere-

abgängiges Hol ; auf dem Stamm öffentlich an den Meistbietenden verkauft werden . Lieb¬
haber haben sich daher besagten Tages , Morgens um 9 Uhr , daselbst einzusinde « und ih¬
ren Vortheil wahrzunehmen.

Aurich , den 7 . October 1827 . Ostfriesische Krieges - und Dc -mainen - Cammer.
2 . Am Frcytage den 23 . knzus soll in dem Gehölze Strote , Fricdeburger-

Amts , mchrcrcs abgängiges Laub - und Nadelholz auf dem Stamm , öffentlich an den
Meistbietenden verkauft werden , und können sich daher Liebhaber am besagten Tage da¬
selbst cinft

'
nden und ihren Vortheil wahrnehmem

Aurich , den 7 . October 1807 . Ostfriesische Krieges « und Domainen - Cammer.
Z . Folgende , auf May iZoZ aus der Pacht fallende Domarnen - Stücke im Am¬

te leer und in Nieder - Rheiderland , als;
1 . das Weggeld zu Diele,

die Fifcherey im kleinen Wienhamster Kolk,
die sammtlichen Naturalien , nemlrch;

12 Tonnen 2 Vierdup Rocken,
16 Tonnen z Merdup Gärste,

2Z3 Tonnen 3 Vierdup 3 Maaß Hafer,
6 bis 7000 Pfund Butter,

344Z Bund Flachs,
der privative Pferde - und Schweineschmtt-

, die Aa - Lande bey Bunde,
6 » die Zölle im Amte Leer , als;

s . der Zoll zu Bunde,
b . der Zoll zu Halte,
c . der Zoll zu Stapelmohr,
ei . der Zoll und die Waage zn Völlen,

7 . die 134 Grasen Csldeborgster Burglande,
8 . die Kirchenftühle in der Kirche zu Critzum,

^
am Donnerstage den 29 . dieses Monats , theils auf r , theils auf Z , theils auf 64ahre anderweit an den Meistbietenden öffentlich verpachtet werden . Liebhaber können sichdemnach am besagten Tage des Morgens um io Uhr auf dem Amthaufe zu Leer emsindsn.Signafum Aurich , den io . October 1827.

Ostfriesische Krieges- und Domainen- Cammer. 4.

4.
Z.



840 e«MV " S' Li
4 . Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß bey dem erfolgten Absterben des Ritt,« kksters , OberförstersGrube, dem Cammer - Referendario Be sek e die einstweiligeVerwaltung der mit dem Oberförster - Posten verbundenen Geschäfte , mit Einschluß der

Korst , Caffe , übertragen ist.
Signatum Aurich , den io . October 1807.

Ostfriestsche Krieges - und Domaknen - Cammer.
LtrarL - rre»

r. Deyrir Amtgrrichte zu Leer ist über des
Kaufmanns Gerhard Jbeting , zu Leer , Vermögen,
welches aus einem Wvynhausr nebst M»biliar >Ver¬
mögen, aus jweyen Packhäusern, verschiedenen Schiffs-
Parten , Maaren - Vsrräthcn und Activ - Forderungen
bestehet » so weit die weitlauftige von dem Grme-n-
schuldner selbst auf 236,379 st . 12 stbr. holl . Aeriv-
«nd auf 55»,141 fl . 2 schr . 6 Deut hol!. Passiv-
Vermögen angegebene Masse bis jetzo coustirc , psi-re ŝIlltiavL» vom 12 . April 1807 der generale
koncurs erkannt und eröfnet.

Sämmtliche Creöitoren werden daher zur ge¬
bührenden Anmeldung ihrer Ansprüche an die Csn-
curs - Masse „nd Nachwcisuug deren Richtigkeit hie»
mit öffentlich aufgefordert , und dazu, so wie zur Er¬
klärung über das vom Gemeinschuldner ngchgesuchtr
beueüciuM ceüiovrs bovoram auf

Dienstag den iv. November 1807, -
Mittwochen den n . eja- ck.,
Donnerstag den irten egusä . ,
Freytag den izten ezurck. Vormittags 8 Uhr,

entweder- persönlich oder durch zulässige Mandatarken,
weshalb sie sich an die Just. Com. Räche Schroeder
und Höting oder an den Just. Com. Kirchßoff wenden
können , anhero verabladet , unter der Warnung, daß
die Außenbleibenden mit allen ihren Forderungen an
die Masse präcludirct , und ihnen deshalb gegen die
übrigen Creditoren rin ewiges Stillschweigen auferle-
get , auch der Gemeinschuldner zur Rechtswohlthat
der Güter - Abtretung in ihrer Hinsicht Melassen wer¬
ben solle.

Den inS Feld gerückten Militair- und selbigen
gleich zu achtenden Personen , werden indessen ihre
Gerechtsame hiermit ausdrücklichVorbehalten.

B. R . W.
Signatum Leer im Amtgerichte , den ro. July

1807. Lldenhove.
2. ^ 6 ivK»n6«o des Syhirichters Johann

Ioesten in der «schleene , werden Alle und Jede,
jedoch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld g«-
glückten Militair - undihnengleichpachteten Persir-

LredLeorsm.
neu , welche auf die durch Provokanten von Dem-
Trends und dessen Sohn privatim angekauftenSüs-
seitsAkie belegenen beyden kleinen Kämpen, zu rcsM2 und i Diemach , sodann die von Tjade Hinrichs in
Menstede erstandenen Diemathen Landes, die
kleine Kamp genannt , ein Servituts - Näher - W,
Pfand- Reuniems - oder sonstiges Real - Recht habe»,wie auch auf die Kaufgeldcr Ansprüche zu machen be¬
rechtigt seyn möchten , desgleichen auf Instanz bei
Johann Berends , des wryland Derend Arends Sohn,
Alle und Jede , welche auf die im Hypotheguenbuche«„getragenen, aber angeblich abbezshlten Schuld- P-
sten , wozu die Original - Dokumente nebst Quiliui-
gen der auch unbekannten letzten Jmihaber fehien,
nemlich über
i ) izo fl - , sind eingetragen den 17. März 177-,für Hi mich Arends,
s) roo st , sind eingetragen den 4. Februar 17-7,

für Pastor D tzcn,
z) roc> fl , sind eingetragen den 2. May 176- , ftr j

die Armen zu Arle, i
4) iso fl . , sind eingetragen den 17. May 1777- ßk

Härmen Heyen Kinder,
5 ) io-, st. , sind eingetragen den iz. Novrmber 177s,

für die Kirche in Arle,
4) iso fl . , sind eingetragen den 23« März 1777, für i

Cakharina Hessen , und ^
7) zo ß .» sind eingetragen für Heye Behrendt , de» j2. J «ny 1777, ^
als Eigenthümer , Cessionarien - Pfand - odersoufiize ^
Briefs - Jnnhaber , Spruch und Forderung habe» ^
yröaten , hiemit peremkorie vorgeladcn, innerhalb
3 Monaten , und spätestens in terwlvo reproäuc-
tioois den 10. November bevorstehend , Morgens
y Uhr anhero zu erscheinen , ihre Forderungen -ä 8»
t» anzugeben und zu jusrisiciren , maßen nach Ab«
des Termini Acta beschlossen erachtet» die Instru¬
mente, auf deren Löschung angetrage» worden , !>«
amortifirt erkläret , und diejenigen überhaupt, so D
nicht gemeldet, mit ihren Ansprüchenpräcludi

'
ret, und

»4M desfaks gegen den Jmpetranten sowohl , als ge-



ge« andere etwa sich meldende und zur Hebung grla»,
Me Prätendenten , em ewiges Stillschweigen austr«
leget werden soll.

Signatum Berum im Amtgerichte , den rfste«
Julv 1827. Kettler.

z. rnLsotiLW des Warfsmams Siebe
Harms in Berumbuhr, werden Me und Jede , je¬
doch mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerückten
Mitair - und ihnen gleich geachteten Persimen , wei¬
che auf die von P -rsvocanteu rekrahirte Warfstädte in
Hage , welche im Jahr 1824 von dem nun weyland
Harm Sieben an dm Jan« Muken verkauft worden,
Mgebiich bestehend aus einem Hause und pl. minus
ZDiemathen Landes , im Hager Hilgmvuhrer Rott
belegen , desgleichen einem Torfmoor nebst Wilde,
eilt Servituts - Näher - Erb - Pfand - und sonstiges
Real - Recht haben, wie auch auf die Kaufgeldcr An¬
sprüche zu machen berechtiget scyn mögten , desgleichen
Me und Jede , welche auf die im Hypotheqmn - Bu¬
che einzetragencn , aber angeblich abbezahlten Schuld-
Posten, wozutheils die originalen Doeumente , theils
die Qmtungen der auch unbekannten letzten Jmchaber
schien , namentlich über
r) ros fl . , sind eingetragen de« 6. Juny 1759,

welche die Mutter, Schwaantje Tönjcs , deren
Sohn , Johann Harmcns , und Schwiegersohn,
Abraham Matthias , als Besitzer von dem Harm
Löcher , als Curator des Härmen Lheysicn Har-
mens , zinsbar aufMsmmm,

r) zs fl., sind eingetragen den 28 . Februar r ?6r,
welche der Mitbesitzer , Johann Harmcns, seiner
Tochter zweyter Ehr , als Muttrrgut , ausgesetzet,

z) iss fl . , sind eingetragen den rr . Dtay 1767 für
Johann Jabben,

4) , so fl . , sind eingetragen den 17 . November 1769
für Siebe und Johann Jürgens;

als Eigenthümcr , Cessisnarii, Pfand - oder sonstige
Briefs - Inhaber Spruch und Forderung haben möch¬
te»^ hiemst percnikorie vorgeladen , innerhalb z Mo¬
naten Und spätestens is tsrmiso reproäsctrooi«denio. November bevorstehendAtorgensy Uhr an¬
ders zu erscheinen , ihre Forderungen sä scts snzuge-
ben und zu justisiciren , maaßen nach Ablauf des l 'er-
wwi , ^ cts für beschlossen erachtet , die Instru¬
mente , auf deren Löschung angctragen worden , für«mortisiret erkläret, und diejenigen , so sich nicht gs-meldtt , mit ihren Ansprüchen prärludirek , und ihnenMails gegm Jmpetranten sowohl als gegen andereetwa sich meldende und zur Hebung gelangende Pra-ttndkntm ein ewiges Stillschweigen auferieget werden

Signatum Berum im Amkgerichte, den
1807 Kettler.

4 » Be» dem Stadtgericht zu Emden sind sä
inkskwism. des Gencvcrbrenuers Jan Grandeman
und dcfstn Ehefrau Wubke Carharina Dlaupork da¬
selbst , Eöictales wider alle und jede-, welche auf das»denen provoeaiitifchen Eheleuten von der Maria
Grandeman , Ehestandes Uhrmachers Johann Hin-
rich Kirchheser in Eigenthum ccdirte und übertragene
Haus , Staiigebaude und Garten in Comp. 18. Nrs.21 . , aus irgend einigem Grunde , einen Real An¬
spruch , Servitut » Forderung , oder NäherkausiS-
Recht zu havcn verimynen , cuw terwino von brcyenMonaten et reprc-äuctiorttL xrsscluüvo auf de«
i7ten November nächsikünftig, Vormittags um zehn
Uhr zu Raryhanse unter der Warnung erkannt ; daß
jeder Aueblerbcnde mit seinen Ansprüchen an das aust
gcbotene Haus eu» svnexis prarlukiret » und ihm
sowohl gegen die Provocamen , als gegen die sich et¬
wa meldende Gläubiger , ein ewiges SMchweigen
auferieget werden soll.

Uebngkas wird denen ins Feld gerückten Mili-tair - Personen , ihr etwaiges Recht an bestgtes Hauscum »nvexls hiermit ausdrücklichVorbehalten.
Signarum Emden aufm Rachhause , den 8. Au¬

gust 1307.
Jutta Fsnstus , de Pottcre, Secrekair.

z . Nachdem am4 . May rZs? über des
Kaufmanns Johann Hinrich Garrels zun. ln Leer
Vermögen , von ihm selbst auf 7464z fl. r stbr.
2 w. holl . Actio - und aus Ivzzry fl . ü stbr. 4 w.
holl. Passiv - Vermögen angeschlagen, und zufolge
seines Inventar !! aus acht Lobten -Gräbern auf dem
hiesigen lutherischen und resvrmirteu Kirchhofe , ver¬
schiedene Schiffs - Patten und Actien in den beydcn
hiesigen Asseeuranz- Compagnien , Mobilien , Maa¬
ren - Vorräthen, Activis und ansstchendra Forde¬
rungen bestehend , der generale Concurs erkannt und
rrösnct worden ist : so werden stimmliche Ereditoren
hierdurch öffentlich aufgesvrdert und vorgeladcn, am
Dienstage de « r ? . November, Vormit¬
tages 8 Uhr, entweder persönlch , oder durch zu¬
lässige Bevollmächtigte , weshalb sie sich an den In«

.stiz - Conimissions- Rath Schroedrr und die Justiz«
Commissarieu Kirchhoff und Börner wenden können,
anhero zu erscheinen , um ihre Ansprüche au die Con,
curs - Masse gebührend anzumelden, und deren Rich¬
tigkeit nachzuweiscri, auch über das vomGemrinschuid«
ncr nachgesuchte bensttcium ceMoo ! L lrouoru»
sich zu erklären ; unter der Warnung , daß die Aus-
bleibenden — blos mit Vorbehalt der Gerechtsame

stMUkt«



sämmtkicher ms Feld gerückten Miiitair - undselbi-
gen gleich zu achtenden Personen , mir allen ihren For¬
derungen an die Masse präcluditt , und ihnen deshalb
gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschweigen
auferlcget , der Gcmeinschnldner auch zur Ncchrs-
Wohlthat der Güter - Abtretung in ihrer Hinsicht zu¬
gelassen werde » solle. V> R. W.

-Lignakum Leer im Amtgcrichke, den 28. Iuly
1827. Oidcnhsve.

6. Beym Greetsielischen Amtgmchre ist mit
Vorbehalt des Rechts der Militair - und selbige» gleich
geachteten Personen , citxtlo estier -stis zur Angabe
und Justisicstwn wider alle und jede , welche aus die
durch den Zimmermann Gerd Geldes Schuul , von
seinem weylaud Bruder Jürgen Frmchs Schuu!
ex tskRüneiltogeerbte , an den Hausmann
Frcrich Nichts zu Hauen verkaufte , unter Pil¬
sum belegene 6 Grasen Landes , einen Mal-
Anspruch, Forderung , Erb - Näherkaufs - Dienst-
barkciks - oder sonstiges Recht zu habe » vermeineu-
cuWtsrrnivovon Z Monaten sc prssc ' uirvs auf
den ir . November nächstkünfkig bey Strafe eines inr-
merwährcnden Stillschweigens erkannt.

Pewsum ani Amtgerichte, den Z . August 1307»
7, Der Ocke Harms zu Sttackhoit , verehe¬

licht mit der wcyl . Rme Jeiden , besaß cmen daselbst
belegenen Hccrd , wovon die eine Hälfte in rc>. 1772
an den Minder Gcrdes verkauft ist , die andere Hälf¬
te l aber , bis auf gewisse Ankheiie der Ehe und des
Harm Ocken , jetzo dein Johann Osten Harms ge¬
höret.

Es sichen darauf folgende Posten im Hypothe-
quenbuche des Amts Aurich , Rorrro 44 . VN. I.
Nrs. 10. p-tA . 7z offen , welche angcbhch bezahlt
sind , aber in Ermangelung der eingetragenen Docn-
mcnte bisher nicht haben zur Löschung bechrdert wer¬
ben können.

») LLv fl. , eingetragen ex Obli^srions des 'Ocke
Harms , 6 . 6 . 1 . May !7Z ! für des weyl.
Löngerich Neinders Kinder Bormündtr , Bru¬
ne Heyen und Janncs Minders , am Zren
Januar 175t , und von dem Käufer des hal¬
ben Heerdes , Rrmder Geldes , zu bezahlen
übernommen;

d) Eme Bürgschaft des Oste Harms für den Jo-' hann Casstens Harde , an den Jürgen Lücken
zu Strackholt, wegen 400 st. eingetragen ex
OdilZsrione des Johann Cassjeus,- st . st.
I . Wkay 27L4 cum IuüriLmerito Lrutlo-
Ms vom 9. Marz 1756 , «m letzter» ststo;

c) die Camion des Oste Harms, wegen der Vor¬

mundschaft Äcr seines weyl . Bruders Heyr
Harms aus Amerland Kinder , wodurch er M
die Zoos fl . in Administration erhielt ; eiüK
tragen am 4 . Mattst 1757;

0) ZL» st . , eingetragen ex Odlix . des M
Harms , st st . r . May 175z , für dleW
lenre Gerd Minders und Lrienste OlttuM
am 8 . August 1760;s) ISS st . 6 sch . 12Z w. , eingetragen ex Obiix.
des Oste Harms, ,

st . st. ix. Februar r-ss,
für die Armen - Lasse zu Strackholr , aNZrji«
Februar 1767;

5) 75 Rthlr . , eingetragen ex ObllZ. des M
Harins über ioc> Rthlr . , st . st . 29 . Sc»
der 17Z3 für dm Coord Lübben , mit der Gi¬
sche Jausten verheurachet , welcher lubllM
2y > September 1768 über 25 Rthlr. M
halte , am - o . Juuy 1769;

8) Zoo st . , eingttragcn ex Obli'F. WM
Harms übe » 202 st . und 30s fl . st . st . i . My
1750 , für den Peter Minders , welcher k«d
st -ito I . May 17-5 auf Abschlag solcher
Avo st . wegen 50 fl . quikirt , und damals als«
«sch 450 st . zu fordern hakte , am 13 . ükls-
ber 1771 , ohne daß die fernem AWO
Zahlung aus dem Hypoiheguen - BeplageEchc
cvnstiret;

d) La Rthlr. , eingetragen ex O 'dlt^ . des Llkt
Harms st . st . i . May 1753 , für die Mü¬
cke Olrmanns am s . Deccmber 1771.

Die Befriedigung der bcmelsetcn Gläubiger !M
obiger Posten , erhellet größcsim Shells ans den Po-
clam - Acten in Sachen des Minder Gcrdes wEim'-
holk , contrs guoscrin ^ue des Ockc Harms Lre-
strrsrsL, ste LLDiZ 1771 , 1774 st Ggg . chellsijl
solche vo » Seiten derselben erst neuerlich huschst ciü-
gestanden , und theils wird selbige von dem Ich«
Ocken Harms , jedoch ohne Production oder
weis vollständigerQuittungen , behauptet, indem übri¬
gens auch einige Erben der rcsp . Gläubiger nicht M
mal haben angegeben , noch weniger aijo zur förmli¬
chen Ouitrmgs - Leistung haben aufgefordert weck»
können.

Auf Instanz des Johann Ocken Harms weck»
nun vom Ainrgmchtc Fu Aurch Alle und Icke, mi-
che auf die bemeldcte , jetzo zu löschendePosten und Pp.
an die darüber ausgestellte angeblich fehlende Ww
schreibungen , als : Eigenrhümer , Ckssionarien, Pf« -
vder andere Briefs - Inhaber , Anspruch haben ME
tcn» öffentlich vorgeladen, spätestens am r». NoM-
ber, persönlichoderdurchdiehiesige Justiz - Eomnv



M , Stürenbnrz, Dekmers rc. ihre Ansprüche hie-
Äß aazumelden , unter der Warnung, daß die Arrs-
Mends damit pMndirk , die verlorne Verschreibung
« ttlßrt , snd die eingetragene Pochen im Hxpoihe-
M - Dache g - löscht werden sollen.

AgMnm Anrich im Amrgcrichte , den 7 . August
1807. Leiring.

8 . Von einem Stöcke Landes auf dein Ncuen-
Wi in der Adümerie , weiches' die Eheicurs David
Dircts und Fenne Hinrichs Lafeibst, nach Angabe ih-
m Kinder und Enke! - auch vermöge Zugeständnisses
m seiten der Fehn - Besitzer «0. iLso , vor
mchc als 32 Jahren von dem weyl . Commissions -Rath
em Louwerinann in Erbpacht erhalten hakten , und
ihm Tochter , Jarma Davids , d . s Schulmeisters
JchM Gerhard Collmann Ehefrau auf dem Neuem
Fch > , ans dem Nachlasse des Vaters für die eine,
sod« Ml der Mutter für die andere Hälfte abge-
ßMdm war , hat die Janna Davids , Tub sLüs «-
tk ihres Ehemannes , einen kielsimniM Lheil , pl.
Wii. ; Tonne Rocken - Einsaat groß , ins Osten an
die Jcmna Davids , ins Lüsen an des wey! . Frgnckr
HüliffiN Hagcmann Erben , ins Westen KNDirck' Nttts mS Gcrd Wicken , ins Norden zwischen des
ErrS Wicken und der Janna Davids Lande beschrret-
N , im Jchre 130t, an dir Eheleute Jürgen Discks
Seeuiülin uns Eile Jürgens , gleichfalls auf dem
Neuen- Fehn , privatim verkauft.

i Änf Instanz dieser Käufer werden vom Amtge-
We zn Liurlch , biss mit Vorbehalt der Rechte der
ins Feld gerückten Miiitair - und der ihnen gleich ge¬
schirmt scklonen , Wie und Jede , welche auf solches
Stück Landes oder auf die Kaufgelrer refp . ein Ei-
Mhums- den Ertrag der Nutzung schmälerndes
MiÄrrkeits - Bwäherungs- Pfand - oder sonstiges
NÄ -Rrcht haben , auch etwa der vollständigenB§-
richkiMg ritllii pvi-itzLoyls widersprechen möchten,NÄch rorgeiaden , spätestens am ro. November
dichs Jchrcs persönlich oder durch die hiesige Justiz-b>«unisarikrr, Weber , Mencke » ihre Ansprüche auf

! dem Amtgerichte hieftlbst anziuneiden, unter der
Wm -Mg , daß jeder Ausbieibende damit pracludirt,

^ ihm ftwohi gegen die Provianten , a !s gegen die
- !̂ 1 etwa meldende , zur Hebung kom nwnde Gläubiger,e -> ewiges Stillschweigen aufrrlegt , auch der Vcsitz-Dle! y-s g -zf d .L Käufer für vollständig berichtigt er-
^ chtt mrd«, soll.

Signarmr. Aurich im Amtgerichte , den 75. Sep¬
tember 1827. Telting.

y . Bcy oen, Stadtgericht zu Emdcn Kid sck
ulüLLtiLm des Kornmessers Hinrich Harnes Suur

und dessen Ehefrau H-ilke Clasen dastlvst, sKeksles
wider alle und jede , welche auf das durch xrsvscan-
tische Eheleute von den ? Hinrich Menssen und dessenEhefrau Saarke Jansfon privatim anerkaufte Haus
m der Lruijcnstraße in Comp. rz . No . 67. d ° onrs
»LLeLiL er pect ! NLLNl8, aus irgend eimzcmGrun¬
de einen Real - Anspruch , Servitut , Forderung oder
Näherkauss - Recht zu haben vermeinen , cuM ter-mi- o von Ä Wochen , st rs^rockuctivrüs prseclu-Lvo ans den 9. Nssembcr nächsikünftig Vormittagsum 12 Uhr zu Zlathhaase unter der Warnung er¬
kannt : daß jcter Ausbicibende mit seinen Ansprüchenan das aufgebLtcnk Haus cum rmLexls präciudiret,uns ihm Most gegen die Provokanten , als gegen dir
sich etwa nreicmde Gläubiger , ein ewiges Stillschwei¬
gen aaftrlegct tverdcn solle.

Uebrigens wird Lenen ins Feld gerückten Mili-
tair - Personen ihr an besagtes Haus rLvrxis
habendes Recht hiermit ausdrücklich Vorbehalten.

Gegeben Eilidrn ans dem Rathhause , den i4tm
Septcsnber 1807.

10. Nachdem zu? Constilmrimgder PaD Massexer OscrekUMvom heutigenckLtodie öffentliche
Vvrcaoung der Gläubiger des Bäcker - Amts - Mei¬
sters Upcke Wchiau erkannt , ss werden alle und jede,
weiche auf diese Vermögens - Masse , aus mehreren
kiemcn Fsserungen , dem Ertrage der Ausmienerey-
Gcftrr zu ryo Rthir. LK gGr. Gold , einem Haust
Tu - ISs . 4 » . 8r. (2 - , sodann einem Garten außer
dem Drosten - Thor und zwey Morästenauf dem Hoch-
Mohr , bestehend , einigen Anspruch und Foderung
zu haben vcrmeiM'n , hicmit « äiccEer vorgplaöe»,
solche inuUhalb9 Wochen und längstens>n termioo
xerervtsriv den 71 . November d. I . Morgens
9 Uhr entweder persönlich oder durch einen juläßrgen
Bevollmächtigten , wozu der Justiz - Commiffarius
Schnedermann vsrgcschiagcn wird , anzugebcn und
rechrserforderiich nachmweisen , unter der Verwar¬
nung:

daß die Ausbleibendcn mit ihren Ansprüchen an die
Masse präciudiret , und ihnen damit gegen die sich
meidende Gläubiger ein ewiges Stillschweigen auf-
erlegt werden soll.

Signatum Esens im Stadtgerichte , den »1 . July
1207. Ufen , Commiffarius.n . Nachdem , auf Antrag der Vormünder

über des verstorbenen Johann Hillerns Omen zu
Stempels - Grose Kinder , über des Dejimcti insolven¬
ten , und biss in dem Ertrage der etwa 350 Rthir.
in Golde ausmachenden Mobiliar - Vergantungsgek-
dern bestehenden Nachlaß der generale Cvnrurs eröfnet

wor-
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Worden ; so werden alle diejenige , welche an bessatem
Nachlaß Spruch und Forderung zu haben vermcyn-n,
hienut öffentlich aufgefordert , ihre Forderungen in¬
nerhalb - Wochen , längstens is tsr-mn«, xeremtv-
rio den 12 . November d. I . , persönlich oder durch
zulässige Bevollmächtigte , wozu den Abwesenden Sie
hiesigen Justiz - Commissarien Steinmetz und Lhor-
mann in Vorschlag gebracht werde » , bcy diesem A >nt-
gerichte anzumelden und deren Richtigkeit nachDwei-
sen ; unter der Warnung , daß diejenigen , welche in
diesem Termin nicht erscheinen , mit allen ihren For¬
derungen an die Masse präkkkdirtt, und ihnen deshalb
gegen die übrigen Creditoren ein ewiges Stillschwei¬
gen auferleget werden solle.

Wittmund im Amtgerichte , den 29. August 1807.
BraMs.

rs. Der weyland Arend Gcerds besaß drcy,
unter Cirkwehrum belegene Grasen Landes , welche
mit dreh daran liegenden , dem weyland Ranne Le¬
bens zugehörigen Grasen jährlich wechselten.

Derselbe verkaufte sodann diese Grasen , vermöge
Privat - Contrans vom 2-. Januar i 7»Z , an den
Arbeiter Geriet Peters zu Cirkwehrum, welcher nach¬
her mit des Ranne Lebens Wittwe, GeeskeLebens,
einen Vergleich traf, wornach, mit Aufhebung der
jährlichen Wechselung, dem Geriet Peters dir süd¬
wärts liegenden 3 Grasen , welche jetzt oft und west
au Meistereyland , süd an Jan Harms 6 Grasen,
und nord an Nannc Lebens Erbe» s Grasen schwel,
ten , zum Eigenkhum übertragen wurden.

Dieser hat min , sowohl Behufs vollständiger
Berichtigung seines Besitztitels, indem die 3 Grase«
bisher nicht im Hypothckenbuche standen , als auch
zur Sicherheit wider alle unbekannte Prätendenten,
!n chscle wider die unbekannten etwaigen Erben des
wcyland Arend Geerds , auf ein öffentlichesAufgebot
««getragen , welches auch dato erkannt worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬
ten Miiitair - und denen gleich zu achtenden Personen
werden daher von dem Amts-Gerichte zu Emden Alle
und Jede , welche an vorbenannten z Grasen Landes
ein Erb - Eigenkhums- Pfand- Benäherungs - Dienst-
barkeits - den Ertrag der Nutzung schmälerndes oder
ein sonstiges Real - Recht zu haben vermeynen möch¬
ten , hierdurch aufgefordert , ihre etwaige Ansprüche
innerhalb 6 Wochen und längstens in dem auf Mon¬
tag den rz . November ». Vormittags ro Uhr an-
brraumten Nrproduttisns- Termine hirrselbst zu ver-
lauibaren uns gehörig zu jHistcircn , widrigenfalls sie
damit präclndirek und gegen den jetzigen Besitzer zu«
ewigen Stillschweigen verwiesen werden solle» , Hier¬

nächst auch mit vollständiger Berichtigung des Besitz,
titels im Hspethekcnbuchc verfahren wirb.

Signatum Emden im Amts - Gerichte , den rgsten
September 1807. LctmcrS.

iz . Der weyland Harm Heyen Aden halte m
»0 . 1759 von den Ober - Erbpächtern des Hüllim-
Fehns , L-md in After - Erbpacht erhalten , wovon er
nach dem , mit seinem Sohne , Lamimrt Harms
Aden ün Jahre 1777 geschlossenen Vertrage , eia
Stück Untergrundes behielt, auf welchem er ein HM
erbamte.

Dieses Haus, mit dem dabey eingerichtetes Gar¬
ten und übrigen Lande auf dem Hüllener - Fehn in ei¬
ner Aufstreckung, vom Norden nach Süden , liegend,
wurde den , Sohse Heye Harms Aden , mit mehre¬
ren Stücken des väterlichen Nachlasses, von seine«
Geschwistern und Miteeben , chin Lammcrt HamS
ASen auf dem Jhlower - Fehn » der myl . Antje
Harms Aden, mit dem Rewert Jacobs Wolff ehelich
erzeugten 4 Kindern , daselbst , und der EWech
Harms Aden , luk» »silüsiwis ihres Ehemannes,
Peter Cassiens Hcy -n , zu Aurich , in »o . 179 ? W
alleinigen Eigcnthiiin übertragen.

Der Heye Harms Aden verstarb im Anguß
1799 ohne LeibesErben ; er soll aber per tetkLmeü-
tum , seiner Wittwe Feeke Gerdes Flessser , dt»
Niesbrauch , und das Eigenthum seines Nachlassesden
nächsten Verwandten zugeiviesrn haben.

Die Wittwe lies sich aber wegen dieses M
brauchs absurden , indeni sie des Defuncti Geschwißem
und resp . Geschwister- Kindern, nämlich dem Laminat
Harms Aden , der weyl. Antje Harms Aden Ka¬
dern , und der Elisabeth Harins Aden Kindern , m
der Elisabeth Harms Aden , den Nachlaß ihres Wl>
Ehemannes übergab. Das Testament soll bcy dm
Abschlüsse des drsfälllgen Vertrages verbranntW.

Die bemeldrte Erben des weyl . Heye Harm»
Aden verkaufte» darauf das Haus mit Garten»
Lande privatim an den Johann Alberts D>rcks , M
cher dazu von den Ober - Erbpachtern des
Fehns, ein Stkeck Untergrundes , pl. min. r Dm«
groß , in Erbpacht er 'fielt , und mit denselben dM
accorbirte , daß die Erbpacht und Warsheuer M d
ganzen Besitzung jährlich auf Martini iü st . 5
in Golde betragen sollte. ^

Der . Johann Alberts D-rcks auf dem MM
Fehn hat nun das Haus mit GartenundLande,«
einer Aufstreckung, groß pl . min. 5 D>«nE
Mohr - Maaße , im Januar c. un dm DM
Gerdes Bohlen , damals aus dem Wbertö -Zehn, m
vatmi verkauft. ^
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Au»f dessen Instanz werden hiennk, «Mer Vor-
der Rechte der , ins Feld gerückten Mlitair-

m» der ihnen gleich geachteten Personen , Me und
rrede » welche auf solches Grundstück, oder auf die
Aufgelder, resp . ein Erb - Eigcnthums - den Ertrag
der Nutzung schmälerndes Dienstbarkeits - Benähe-
rungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht Haben
«HM , öffentlich vorgeladen, spätestens am gteu
Januar izoz , persönlich, oder durch Ae hiesige
Justiz - Cvmmisiarirn Stürenburg , Detmers w. « ihre
Msssröcbe auf dem hiesigen Amtgerichte anzumeldcu,
unter der Warnung» daß jeder Ausbleibende damit
Mudirt , und ihm sowohl gegen den Provokanten, >.als gegen die sich etwa meldende, zur Hebung kom¬
mende Bläubiger , ein ewiges Stillschweigen aufcrleK
»erden soll.

Sign. Aurich im Amtgerichte , den y . September
1807. Telting.

rg . Der weyland Vogt Marten Bruns besaß
eia zu Ditzum stehendes Haus mit dazu gehörigem
Arten, welches ßey dessen Absterbcn auf seine 5 Kin¬
der, Gerd , Brune, Meene, Hanns und Hinrich
Martens vererbte.

Die Geschwister Geerb , -Brune und Meene
Martens übertrugen sodann ihre mp . Einfünschrrle
an besagtem Immobile, an ihren Bruder Hans Mar¬
tens , so daß hiernach l- tzterer dasselbe für Ael und
der Hinrich Martens für ßtel besaßen ; von diesem
llebertragr ist aber nichts Schriftliches errichtet wor¬den.

Hierauf übertrug der Hans Martens seine ßkcl
an den Hinrich Martens , wornach letzterer also Mi¬
cher Besitzer des Immobiles war , indessen ist hier§
von ebenfalls kein Dokument vorhanden . Der Hen¬
rich Martens verkaufte hierauf bas ganze Immobile,
«möge Privat - Comraets vom 18 . April 1776 , ge¬
richtlich mognoseitt unterm rg . Januar ; 807 wie¬
derum an seinen Bruder Brune Martens Schmid»und vererbte hierauf dasselbe , nach des letztem TM,
a»f seine S Kinder erster, zweyter und dritter Ehe,Md seine Witwe , Heilke Wöben Pollmann , auf je¬den für Ztel . Die Kinder erster und zweyter Ehr,m der Müller Geerd Peters Schmid und der Haus,mann Christian Carl Frkderich Detmers, Namens
stiner mit der weyland Wybina Bruns Schmid er,Wen , noch minderjährigen , Kinder , übertrüge«imauf ihre rch,. , laut Contracts vom »7. JmiyiSos , gerichtlich rrcognvscirt den 4 . A ?gnst 180S,Man ztm und 27 Januar isoy an ihre resp.Acfmutter und Sckf Schwiegermutter , HeilkeWüb-"

1 wornach als» letztere bas Immobile

845 SSSSZWL
für Ztr ! und derselbe » dem wepkanb Dnme MattM
Schmid gcborne4 Kinder für Ael besitzen.

Die Heilke Wübben Pollmann hat nun , ftw
sich 'und Namens ihrer j Kinder , sowol Behufs voll,
ständiger Berichtigung des Besitztitcls als auch zur
Sicherheit wider alle unbekannte Res ! - Prätendenten,
auf die Erlassung eines öffentlichen Aufgebots anzr»
tragen « welches auch Dato erkannt worden.

Mit Vorbehalt der Rechte der ins Feld gerück¬
ten Mlitair - und denen gleich zu achtenden Personen
werden daher von dem Amts - Gerichte zu Emden Alle
und Jede « welche an vorbrschnebenem Immobile ein
Erb - Eigcnthums - Pfand- Benäherungs - Dienst-
barkcits - den Ertrag Ser Ritzung schmälerndes oder
ein sonstiges Real - Recht zu haben vcrmeynen möch¬
ten « hierdurch aufgefordert , solche Ansprüche inner¬
halb i r Wochen und spätestens in dem auf Donner¬
stag den 17. December » . c. Vormittags ro> Uhr
«»beraumten Reproduktions -Termine hierselbst zu ver-
lautbarcn und gehörig zu juMciren , unter der War¬
nung:

daß die AuMeibendrn mit ihren etwaigen Ansprü¬
chen p' äciudiret « und zum ewigen Stillschweigen
verwiesen werden sollen.

Signatum Emden im Amts - Gerichte , den iS . Sep,
tember 1807. Detmers.

iz . Vermöge Privat - Contrarts vom Zs. De-
ccmßer izo6 hat der Claas Heickes zu Tichelwarf ein
daselbstbelegenes dH . >6 . Vol . 4. Hyporhequcnbuchs
Weener Vogtes registrirtes Immobile, welches i» sich
faßt:

1 ) ein Haus mit Scheune und Garten»
- 7 ß) ein Gatten,

3) einr Aulstrrckung Bau - und Fehnlandes , wo¬
von das rrstere ciro» 10 und letztere circa
5 Vicrdup Rocke « - Einsaats groß ist;

4) Me Kuhßchaare auf den Weniger Meelandeu,
von dem Di ^ck Bruns angekauft.

Auf Ansnchkn des Käufers werden alle unbe¬
kannte Real - Prätendenten und Retrahenten diese-
Jmmsbilis eäictsürer aufgkfordert » ihre Prätensto-
ne» binnen Z Monaten , iv Hecie den 8 - Januar
I8o8 vor hiesigem Amtgerichte anzugchru und zu js-
stistciren , unter der Warnung: daß die AMnbieiheri-
den mit ihren etwaigen Real -Ansprüchen an das
Grundstück präcluÄret , und ihnen deshalb ein ewiges
Stillschweigen wird auferlegrt werden.

Leer im Amtgmcht , den z. Sept - mLer 1807»
Lldrnhove.

rö . Beym hiesigen Amtgerichte ist , mit Vor¬
behalt des Rechts her Mlitair - und selbigen gleich

»r-
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gkkHkckrn PerwKey , eltLÄo säl-tLlis zur Angabe
und Justistcatiou wider alle und jede , weiche auf den
Lurch die Eheleute Jan Claaffm und Hiike Ritters,
von dem Kirchvszteu Sede Focken zu Loquard angc-
kauften , daselbst belogenen Heerd , beziehend au - einer
Behausung , Scheune , Gatten , Kirchmsitzcu , Tsd-
ttngräbern und 7 ? ^ Grasen Landes , einen Rm ! - An¬
spruch , Fordern »«! , Naherkaufs - Dienstüatteits-
sder ssnsiigrs Recht zu habe« vermevurn » cum ter-
miuo VS « Z Monaten st prLLLillüvoauf den ! 7 tcn
December uächstlänftig , bei, Strafe eines immer¬
währenden St 'ÄsMwcigcns erkannt.

Pewsum am Amtgcrichte , den Ztcn September
1807.

Gffssrsr Arrest.
r . Nachdem ä»ro über den Nachlaß des wcyl.

hiesigen Schutzjuden Jacob Joseph Bacgckuhr der
generale Concurs eröfutt und der offene Arrest erkannt
worden : so wird allen und jeden , welche von dem
weyl. Gememschulducr etwas an Gelte , Sachen,
Effekten oder Briefschaften hinter sich Huben , hiemit
angedeutet , dessen nachgelassenen Erben nicht bas
Mindeste davon verabfolgen , vielmehr dem Gerichte
davon fördersamst treulich Anzeige zu machen, und
die Gelder oder Sachen, jedoch mit Vorbehalt ihrer
daran habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum
«bjulicfern , mit bepgefügter Warnung:

daß , wenn dennoch dm Erben des wcyl . Gcmcin-
schuldners etwas bezahlt oder ausgeantws . tet wür¬
de , dieses für nicht geschehen geachtet , und zum
Besten der Masse anderweit dcygeteievcn , und der
Jnnhaber solcher Gelder oder Sachen , Hey ös-M
Verschweigung oder Zurückhaltung aller seiner dar¬
an habende!? Unterpfand - und sonstigen Rechtes für
verlustig erkläret werden wird.

AZastum kiorcksL irr Lmi, , an » 7. Oct'Hcr
1807»

ZlmtsveMslker , Lürgermrister und Rath.
Lrtatrs Kdictakts.

1. Vom Amtgcrichte zu Wittmund wird der
seit May 1792 abwesende und den6. April 1795
volljährig gewordeneJohann Friedrich Eils , ein Schn
des weyl . Hausmanns Eilt Ltten zu Oidendorff,
weicher im Monat May 1792 nach Amsterdam und
von dort zu Schiffe nach Frankreich verreiset, nach
einem Schreibe « desselben -vom Monat März 17YL
an seinen vormaligen Vormund, den weyl. Müller
Johann Hinrich Ulrichs zu Burhave , aber i» franzö¬
sische Gefangenschaft gerathesund zuNantes aufge¬

bracht sehn soS , und dessen etwa vorhandene Uch ?
oder Testaments - Erben , aä rnLsntisM ftimp i
Geschwister , Margaretha Elisabeth, des Mim -
Omw Iasssen Ulrichs Ehefrau zu Burhave , vK
Hausmanns Otts Eis Gis zu Oidendorff, svdW
des Hausmanns Eilctt Siemens zu Abens , als Lu.
rstoriZ LbteiMZ, hiemit eäletalitsr vvrgeladeil,

NM innerhalb y Monaten und längstens am Z. K-
bruar 1Z03 sich persönlich oder schriftlich vm kik!
ftm Amtgcrichte zu melden und weitere Anweisung
zu gewärtigen , unter der Warnung : daß deW
widrigenfalls nach Ableistung des MamsestcchO
Eides von seinen genannten Geschwistern und Cura-
köre für LM erkläret , ersierrn sein zurückgesassM
Dcrmöcen -verabfolget werden , und ihm , sMn
sich nachher melden sollte , nur di-e ZurnckBesei-

-- ms Vermögens , soweit es , oder der Wetth davm
noch vorhanden , nach za Jahre« aber nur die
Forderung eines «okhdürftigen Unterhalts, sM
sein vertheiltes Verinögcn hinreicht, Ml'chÄlM
bleibe.

WstLnmnd im Amtgerichte , de« 28. April iL°f.
Brams.

GschkK , ss ZU verkaufe »,
r . Ds wegen ervrr Fsrdrniug des Ms,

grrlchr» « Schreibers Gts -ltz «uf Krickhrvsni, die
SübtzsKstivA des zu dem Nachlasse kr-t OruN'
brH N«Nrr.krS grhirizrn Cvlonat- za Firrelr»
kanut Norde« , welch cs aus eia« « Heute «nt
brey Dirmschen 87 Quadrat - Rathen Lacket
besteht , usd ZLsaNMen auf iZos fi . Csur. eib»
l ; ch gewürdigt wvrtrn ; ft werden hiedurch « !k
Asusiustigr «rnfzifvrdttt , fich i -r Sen btty - n i«
crtstisDs « Lerminrn , sls drn 7 '. en Septe^dkr,
und § ten O-cttber VsrwÄtsgS y Mr ruf de«
Amtdause hieftlöK, und de« Ms RoSMk«,
Vormittage n Uhr zu Firrel i « des Bkrst«* !»
Rrnckrs Roff Heust zu melde « und ihr Acksi
sbZuzrdrr, , damit irr Msstm letzte» Tkrmwe sch
chrs Grundstück brmMristbirreZürr zvgefchlrZ !«
werde« könne.

Die T»z:r und dir Cssbltionr « ßnb br«
kcy diesem AkstgrrichtesfflgirteuEubhast 'itloi' s- ^
Prtevte sngrhänKt , könne» « lg» hier , 0 «ü -
auch bry dem ZvieriMs > AuSmiroer AM » !
Wr ^ eSedrH rissrieheN werbe«. - i

Gegrdm Stickhaufr » im AAtgrrichte, des »
Zte« August 1807. Gkrte ». !

s . Bkr« ögr des bey birst« «mtgsrichtr
«Mirtsn SuthaMi -wK- Patents, sei! das b -M



Harm Hisrichs PoSmau« zugehörige, auf dkm
Wcke

'tksmp «r - Fchs belegte Colo« '.t , welch«»
au- eise « Haus« » ed ohWkfäyr eise« Diem «-
chr LkbPschts ' LZvdeS best hr - sodsK« svf44 ^ fl.
Es» ?. ri 'Äich gewürdigt « vröea , in derben L^r«
Biaw , als d« a 7. S ^ptt « d«r usd dm 5 . Acts»
krk Bsrmittsgr 9 Air auf dem Amthknf« hir-
srltzft und euA -ch de : , 9 . November Wormittsss
y Dr iu des Broer Wc« s«n Haus« auf dem
Srickrlka«per Zehn Lffrotlich 4um Verkauf«
sukgedotru « rrsm ; d »her die KMfiustizen sich
dko » dsftldk melder » und für d « S löchstr Gebot
is de« letzter, Lermise de» Zuschlag erwart««
iöar-en.

Dir T^xe « ft den Essötiioue» sind de«
GuhhaftatwaS- Pate kr angehävgt , und könne»
h .

'
rselbst , so « kr ''<y dem ZrrtrrL » s - Bns«neuer,

AssessorWmckeksch , ringrfthrn werde» .
Drcrrmm Stickhsus «« im A « tarrichtr, he«

z . August 1807.' Gerber,
z . Nech Asleitung « jnes d«s de »? HW«

ge« Stadtgerichte aMgirten Subhast«tiops<P » '
kntS nebst drygrfüztra auch bry de» zeitiges
Leöilibvs rt^zuftdende« . und für dir Gebühr
«dschristlich .zu ha-rkdra Tarr uWd C - sditisveu,
soll bk den Gebrüder» SrepSau Adolph und
HisrieaS Mrsssdrr Rykr a tu Evmsrurion zu«
Mmd « , an der svgmanutm «KineoHintrrlshu«
imSstrr - K ' uft sie» Rstt 5ub No . irz belegeur
Stjrke , «sd Senerer^Fabrigue mit fämmtli-
ches Airnexm . als:

l) das Wohnbau« , worin dir Genever - Fa«
briqur Krfivblrch, und das dZhmtm strhrnde
Gebäude , welche- zur Stärke « Fabriqse
- eoutzet wirb , « it särsmtiichru z » der letz¬
tem gehöriges Grrjchschafte » an Küpen re.
»rd zwry neben diese« Gebäudes brlegrve«
Gärten , so zusammenauf 754z fl. 4 stbr.
Vftfriefisch in Solde , und 205 st. i stbr^
Cvurast grwürtzigrt worden.

») die imWsh«ha» ft Hefi«LUche kupferne urd
hölzerne auf, «45 ß , 5 stbr . Ostfr. in Mslbr

, und 676 fi 8 stbr - Eosrant taxirtr Äens»
ver - Brrn erev - Grrathschafteu , und

S) der im Norden der Gebäude « belege « mit
viele» fruchtbaren Bäu« «« »ersehen« Gar«
tm . von welche« brr Werth auf izzo st.
Ostft. in Golde von des bettdigtea L«p»t»-
re* angrzeden ist;

in «ine« auf den !Sie« November ». c. pröfigir-
tm rieitstisv » > Lrrmm HMRachmittage um

2 Uhr im hiesigen Wrivhasfr öffestlich ftii gebt»
the» «ud dem Meistdirthenben , mit Bvrbchsft

-der g« richtlicheu Npprsbation und des Recht»
der ins Frld g-räckt«, Militair - und brusu
gleichgeichtetrn Personen, der Zuschlag rrthrilrt

-werbe » .
Etwaige unbKsnutr , au » de« Htzpothro

quru -. Buche nicht constirrude Real - PrätesSeu«
tru , uawestiich Servituts » Berechtigte , « Äffe«
sich läagKru» in de-» «maezrigten DeitatisnSs
Termin «ulden , widrizenfaü » srMge mit ihre»
Ansprüche« auf bemrldete Jmmsditia « w ss-
vs « i« nach erfolgtem Assthlage gegen de» neue»
Besitzer, und in so weft solche dt« Grundstücks
betroffen , nicht weiter .gehöret werden.

8ign . No -ü -is üi L̂uri » KMz l. Lligusi 1807.
« mtSverwalter , Bürgerrveister und M .th» -

von Glan.
4 . A -rf erhaltrs « gerichtliche Commisfis»

sollen «m Mktwoch hm Ll . Lctorer , Bom -it«
tags um La Ahr vor dem Rethhsusr zu Norden,
des « rylrnd Hchatzjuden Jacob Bargehuhr»
Wittwr brschrirbrses >r Stell - komplett» Bett«
zeug, 1 Halde evglische Wanduhr , i Spiegel
und L Lisch , wegen schuldiger BuSmirnerev
Gelder , öffeutüch verkauft werde«.

Norden , den za . September 1807.
Zrivag . Juterim » - « nsmiener.

Z . De » weyl. Lerutje A. Krrkmaa Erb«
zu Oitrrsum , wollen auf ercheilte gerichtliche
Commifsis« , den sämmtlicheuMachlaß von de«
Brrstordenen , als HaaSrrth , Kisten , Kaste»,
Freue « » KleidAng - stücke » , semewand , Silber
und Gold , de» rr . Octobrr curr. zu Dldersu«
i « drr Kirchstraße dry Kormliu - HindrrkS Haufe,
öffe -rilich durch des Busmirner Egberts verkau¬
fen lasse«.

Oldersum, Heu »8 . September 4,07.
H . O. Egbert » , UuSmiener.

S. Dir Erden von weyl» Wilde W - gers
nnd Leentje Heyrn zu SiemsuSwslbr , » olle»
de« NechlrH , Mobilien und M -»vrutie» , sl»
Kisten, Ksstr« , Wanduhr , Bitter , und Bett*
gewaud , a« sr . Ort,der eurr . , z« Eie »«»«»,
» olde, durch den AuSmtenrrEgbrrt » «uemieur»
lasse». Oldersum, den a ». Septrmder 4 827.

H. O. Egbert » , Ns »« ir «rrr.
7. Vermöge des , dey dem Amtgrrichte

zu Lurich affigkrtr» patsuti fubirsAktron!« mit
Verkaufs « Bedingungen . die «urb bey dem Aue-
tiou» . Commiffair Reuter hirselbst rinzvsehe»

. Hhhhhh.) ««»



« b abschriftlich Z8 Habs» flab , sollen folgende,
zur S, «e»rS » Masse der Eheieuce Rsolf Lsrdrs
de W«8 u«d Antje HinrichS «uf dem GrsKrn»
Feh « gehörige , -aserbst belegrne Grundstücke,
« ämkich:

I ) die westliche Hälfte des Hauses mit einer
neu rrbauetrn Scheune unter dewselbes
Dach«, und der südlichen Hälfte des Gar«
te«S , wovon dir östliche Hälfte des Hau»
ft» mit der Stelle einer Scheune ond der
nördliche» Hälft « des SardraS , des « eyl.
Johann Cordes de WallWittwe undSoh»
« « gehöret , eidttch taxtrt für die erster«
Hälfte , »ach Abzug der Lasten anf 730 fi.
t» Golde,

D) ei« vs » dem Harm Willem » Beso» her»^ rührende» Haus mit Garten , wovon je»
nrS durch dir Gemeinschulduer m snno
I80A « rn erbauet worden , taxiet unter
Eide sauber auf S450 si. in Golde,

k » drryen Termine« , nämlich am 23. Oktober
und 24 . November auf de« Hlmtgrricht, zu Au»
»ich, am sZ . Deeemdrr Nachmittags r Uhr «der
in de» ersten Csmpsgaie « Hause «ns de « Gro«
Heu - Zehn öffentlich feil geböte«, und denMeist»
bieteudr« , indem auf die nachher rtwaeiuksm»
» ende Gebothe werter nicht resfteiirt wird, bloß
mit Vorbehalt derMmtgerichtüHro Approbation,
zugrschlagru werde«.

Sign , « urich im Amtgsrichte , de» Sept.
1807. Lelting.

8. BerWZge de» , bry dem Amtgerichtr zu
Rurich aMgkrtrn katentl ludkastatioviLmir Ber»
kauf» - Bedingungen , di« auch Hey dem Ascit«
, »S » C»mmiss» ir Renter hiesrldst rinzufthen und
«bfchriftlich zu haben find , soll des Zacharias
Janffen Sartorius auf de« Aurich « Oldendorf«
fer ' Fth » Hau » mit Garten und Lanke daselbst,
zusammen pl. « i«. s Lonne« Rocken Einsaat

roß , eidlich gewürdigt , nach Abzug der La«
rv , «ufarrz Guide« in Golde , am 2s . Veto»

her und 17. November Vormittag » auf dem
» mtgerichte zu Aurich , am S. Januar irsS
«der, Nachmittag » 1 Uhr , in d, « 2ten Evmpa»
- nie -Hanf , auf de« Großen » Feh« , « mich.
Vldrndvrffer « Psrochie , dem Friedrich Elaasse»
gehörig, öffentlich ftilgrbvtm , und dem Meist,
bietenden, indem »uf die nachher etwa eükom»
« ende Gebote weiter sicht rrflectirt wird , bloS«ft Vorbehalt «mtgerichtlicher Rppre ^ tis»,
Wgkschlagen werde».

Zugleich werbe« alle , au» dem HypoM
qsenduche nicht ronfiirende Ks« ! , Prätendevte»,besonders aber die , zu einer, den Ertrag in
Nutzung schmälernde» Dienstbarkeit Berechtigte,
aufg«-fordert , ihre etwaig, Grrcchtsamr , spä,
testenS am Z . Januar 1803 , des Bormitt,zi,
«ns dem « mtgerichte zu Aurich anzumeldk «, «j«
drigeos sie ans erfolgten Zuschlag damit grg«,
de» neue » Besitzer , «nb in so weit sie d«r
Grmdstück betreffen, nicht werter gehöret »m
de» sollen.

Signatum Anrich im Smtgiericht» , den 17.
September rso ?» Lelting.

y. Vermöge des bry de« Bmtgerichte z«
Aurich affigirteu Katenti SnbhistatiosiS «it
BerLanfs,Bedingung «» , dir such bey demAsc«
tiou » , Comwiffair Reuter zu Aurich einzssrfts,
und abschriftlich zu habe« find , will der «cyl.
WarfSmanvS Willem Heyen zu Felde mkber«
jähriger Kinder Vormund , Johann Heyes,
Warfsmans zu Aurich- Vldeudorff, dar, vs«
dem Wille« Heye» nachzelaffene, zu Felde,
Hsltdorffrr Kirchspiels, beleg tue Stück Andrs,
groß 2 Diemathrn , eidlich grwurLiget nachAd«
zug der Laste« , a « f 920 fl. in Courant , öffriÄ
lich verkaufen lasse» .

Kauflustige werde» demnach eingelades,
am Mittwoche » tr « 4. November Nachwittags
2 Mr , i» de» Heye Javsse» Ade» Wir-thshasse
zu Felde , ihr« Gebote zu eröfueu, und Hot der
Meistbietende , bloS « ft Vorbehalt »bcrvsr»
mmidfchastlicher Approbation , den Zuschlag zu
rrwarteu . indem «uf die nachher etwa einksm«
« ende Offerte» wrftrr nicht zu reAectireo iß.

Sign . Aurich im Zmt - rrichte , de » S. Oethr»
igo ? . Lelting.

10. Arjeft Adden kläeicommls -Erbe « fisd
willen» eine» Hrerd Landes zu Wevermohr . ««
Hau » « ft Warte « nud Frhuland ans de« Möh«
keswasf, und 24 Grafts Stück « Länder unter
Wamrmohr , am Mittwochen de» 28 . Oktober
zu Wener in Vcigd DuiS Behausung, «uf meft
rere Jahre , May LSog «nzufaKe « , öffentlich
»erheore» zu lasse».

Wryl . Harm Wyuhagen in Weser Erbe«
find willens , folgende i« und bey Wener best'
gen« Jmmobiki« , « IS : .

r . Ein in Wener belrgeneSHan - mit Scheust
und doppelten Garten x

« inStüeKand Tt« keuk«rnp, pl. « . S Sr««
Hn 364 Ruthen;
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E?« Mo , die Seudr « , »hngrfehr 4 Sr «,
ft« 4z Ruthen;

4 . Einäito , Wehrland, vhngrfthr 7 Traft«
146 Ruthe« ;

z. Iwry Arcker Key Weser «sf de« Kuvste «.
6. Drry Aecker im Hoves , pl» m . s Seift«

groß;
7. Dtt? «rcker t» Süds» Hilgrsholt;
s> Fä:' f älto in der Heile;
9 . Z sry Kuhschaare« asf Le« Weser Meente«

Laaoen;
ro. Vier Sitzstrsten is der Kirche z« Weser,

mit
» . Kkben Gräber auf dem Kirchhofe;
zz , Das stoininium sireoLam ustz et« jährli¬

cherLa««« ans LeevdertLeenderS Im«
m : di °e «uf den Möhlenwarf , groß
rz Gul »« - ° hsüändifch;

Ein OLnon zu L Gslbrs holl. »uf Zar» Br»
rrnLS Lhnsu - Grundstück » nf de«
Möhlenwarf haftend;

Ei« Ms zu 4 Gulden holl . «uf eise» Borg-
Acker;

Ei» äito zu z Dulde« hol. «de » dsftldst;
Noch ein äito zu 4 Guld « ostfr. «uf Wes«

ftl Aas» Erden Hruß c. hastend,
«« Dosnrrßsgr doa spsten Oktober zu Weser is
Mgd Duis Bchsufsng Lautlich vrrk « sfen zu
ieffrir , uud ersucht« , Kauflustige « oste« der
Losditione» Helder sich a« des AsSmiener Schel¬
ks in irre « enden.

n . Weyl . Matthie - Auto« Rhoden Witt-
r» «sr dem Auricher Osterthore « vhuhaft , iß
ftiytviSis vsrhadesS des 29. Oktober öffentlich
»«kaufen zu lasses , Tchrä -ckr , Tische , Stüh,
u , Msra und Kupfer , § GrsttS Bitte »,r ßühe , Milchzerättze sn » « aß sssstr » « ehrstSvASR.

«vrich , de« 8. vetober 1807. Reut « ,ir . Auf vrhrltene gerichtlicheEomMisfio «,mS der ( urator der Kempe A. Kr« pes i« Nor««oururö . Messe de- « emriuschnlduers,
Mmtlichr Modisten , »ls Zinse » , Kupfer,ReWg, rinne» . Lisch » , Stühle , Schranke,Brttes , r filbewr Tefchenuhr, KrL« erwaares
«sd Akamergeräthr, rme Kurbepresse rc. . am
Sf. dtchs ais am Dstostag « , des Vormittag-«m ro Uhr - fftstilch verkaufe» lesse» , « » durch

diefts «vgr etzte VerkaufMbra deschnehrn, Güter wegfästr.« erd« , den 7. Oktober 1x07.
S« ba- , Zsterims - AuZmiese^

iz . DeS bisherige herrsHrfMche ZsN- Cose
trosteurS - Haus zu Elsfleth , »vdry eia bequem
gelegener Hsfplatz , eia ELast , uud ein guterTarrr» sich befindet, svLam zr . dieses Mssats
Oktober, als Sosnabend nach gänzlich drendig-
tem Bremer Frrymarkt, RachmickrgS um drey
Uhr in Johann Z iedrrich Haaerkea VsstwirthS«
hsuse HressÄst öffmtlich de » Mristdietesde » ver¬
kauft « erden , welches hiedurch bekannt gemacht
wird , dawit Kauflustig« sich zu der bestimmte»
Zeit und an den bestimmtes Ort rrrrfinde » , die
Beringungen v«m«bmes , und «ach Beliebt«
bieten und kaufe» kösuer«

Elefieth vom Amt i« Auftrag dev Herzogli¬
che « Kammer , a« 7. Oktober 1807.

Gahlen.
14 ES sostr« des Klaas Erstes zn Sp«

Mvsswolde adgepsändetk ein Justschiff , eis«
Uhr , es Säuft, eiur Wanduhr, eis Schieß¬
gewehr , den äs . Oktober curr . zu SymsnSwvl-
»« dry - es V-zten Wargenrr» HasS , für rs-
stirendr Lusmikuerryi Gelder öffentlich »erkauft
« erbe ».

Oldersum , br« rz. Oktober 1897»
rz . Folgende zumNachlass« des « rylasb

KanfseamrS Johannes Becker gehörige Güter,
als : allerhand GrwLrtz - Essen , u»d Farbe»
Waares , seidene und wollene Bänder, Ster«««-
zeug , Federn und Dunen , zwry feine gestreift«
Windöftn mit Aufsatz und Pyramide , ei - e Beu¬
tel - Kiste, wir auch Hausgeräthr, Kupfer,
Ais» , Messing , Tische , Stühle , Schränke,
eis« moderne holländische stehende Uhr , ssb
17 Stück fette Kühe, f» Sr« am Mittwoches de»
sr . Oktober des Morgens u« io Uhr , beym
Zunnix «rurn Syhl öffentlich »er? «st wet-de«.

Wittmnsd, de» lg . Oktober 1807. O ckrs»
16. Banke de Vrie» «ist sein im Leere»

Hafts UrgrsdrS Mnttschtff , 15 Rocken - Laste»
groß , am 4;«« Novrmbrr auf der Schule t«
Lrer öffrnt ' iH Verkaufes lasse».

17. Des Siebelt Bo hr» zu Asbrnweer,
« rgm schrüd?grr Hruergelber brschrirdrseizKü¬
hr , Jasgvieh , 4Pftrbr, Wagens, Egge » ,
Pflüge und sonstige Acker « und Milch - Grräthe,
und was sonst etwa «och erfoderlich stys wird,
sost »m Dss«rrst ?ge de« 5 . Novrmbrr baftlbst
dtp ftisr» Hause Lffr-stlich verkauft « « des.

iS. Da der auf den 21 . dieses RsnatsOk¬
tobers ««gesetzte Ve krnf des de« Erde« beb
» eyl. Schiffers Etz» »ddv tu- rhörige», i« O«

s»-



z§s-
« ' imvtzhl * Hrftn hrlrge« »» Schmsekschiffs,
dir grtr Hvfisuug > eingrtrrteser Hir- ör»« iffr
« 5g ? i vi . , t a^Arhrlteo werde, so^dernkochvor-

d s zu« künftige« Mos ^ t Jar -us . auSgefttzt
AtM ; ss wird solche» htemit drkannt gemacht-

Wittmuud i« AMtgerichte, de» rs . Oktober
I8v7 » DraotS.

ly . Auf erhaltest gerichtliche ZomBrifion-,
filfta » e« OhvS ' E . Hrtzbrv inBlenrörpSefchne-
bene Kuh , Schrauk und Kisi ' , zur Befrkdi»
gung de» Zü ?;eo Tsmmeu Tochter ., MscheZur-
zeuS , «M 30. Scroder^alS sm F eytogr , Nach-
mittags r Uh» öffestlich verkauft » erden.

Ssdau » solle» ans gerichtliche Krdre
her HauSmansS LüddrAiberS in derMermarsch
deschriedeve Güter, , als allerhand Hausgrxach,
Stühle , Gchra - k« , i Warrbvh» , Betten , so-
Hann Pferde , Wag »«-- , Eydr und Pflüge , Kü^
h« , i Gnlf unzesrosche« Rveklv , und ißn HuH
««gedroschen Witzen , am 6» November als
»« Fkrytage Vormittags um io Uhn- tu » Be«
friediguug de- Christian S . Lamhrrti in Hage-
»es Straft « Jansen Enrator Mfert Reiner , deS
Ahn» W. MÄllerS Wittme z» Norden rc. , dey
des Debitvriö Wohnung in der Ostermarschöf.
seitlich verkauft » erde ». .

Berum , den 14. Oktober 1807-
Fridag , Inter i« S . AuSmkeneri

Sv: Der in No . 4L ks ^ , Srz . des Wo»
chevdlettS arrgekundigt« Verkauf der covftribir«
de« Güter des Habde Ohne« , iß »»»erst aufge«
Hoden , unbwirdalsv a» r - ° Ocrodrr nicht ßatt
habe«.

Norden im AMtgerichte, den 14t« » Vetober
1807. Hoppe,

sr . Die Frau Witt » » dr - weyl» Schütt«
« eistrrS Lhr . Dted . LriserS in Amich , ist ftry,
millig geformt« , allerhand Mobilien , sodann
Kstühr , s Pf ^ de , 1 Eariol , WsgrvS , Eyde,
Pflüge , Pferdegeschi« und was mehr z» « Vor¬
schein kommen « Kd , am sz » Vetvdrr öffentlich
»erkaufen z« lassen « Reuter^

2L. Da dey diese« Amtzerichte der öffent-
Uche Berkauf des wey!» Hellmer Werke» Hasse¬
ln Westerende, und der vonOtt » HarmS an de«
ElaaS Gerde- für Za rrhlr » verkaufte« und von-
Hellmer Gerste » Erben durch Räk «» kauf an ßch
gezogrse« , an ihres E ?dlasserS Grunde liegen¬
den und baöry hinzirgeschlageneo 3 Uecker» , !»
«vv te« wvo > erkannt morden , von mischen

da» HauS und brr Garten auf 77z st. Cour»
und die 3 Necke» aus . . . 3o fi. E»m.

also d»S ganze auf soz fl?C«üH
von dreldigten Lsxatvrea gemürdiget iß ; s,» erdr« die Kauflustige hirmtt mrgelgde»,

auf de» 18 . Deeemder dieses Jehre-
angtsrtzte« LicitationS - Lermioe zu Brriun i»
des Voigten Erullr Wohnung zu «rscheiae« «ah
ihr Gedoi zu « »ösneo.

Da üo. igen- HKS Haust and Garte» «ad
die «mzr -v»» r»r,ft« drn § Aeckrr im Hypvtheqam
dache » icht registrikt siud , so werden sä« «tliqt
Lred tsre« «ud Plätrubentr » , welche ei» Ei»
grrt -um oder soustige Forderungen , fl« beste«
hM wotia fi« « vLe« , an dieses Grundstück,»
habe« vnmrinru , hiemit «ufgefordert , io kr-
mivc» den is > Drcember dieser Jahres zu »-
scheine« , ihre « vsprüche anzugrdra «kdjuja-
siifickrn , unter der Verwarnung , daß sie a «h>
her mit «Lsa Anspruch« , gegen brn nemk Lt'
fitze » präclubtrt , ihnen et» ewiges StiSschmt«
ge» «uferleget , drmMeisttirtrndea derZ »fltzl«i
ertheilet , und fei» Besitz . Titel ftey vo» eÄ»
Aaspeüchrn berichtiget werden so».

Die Couditioner» sia » bry« Au- mieverFrl«
dag » lnzuschrn und für die Gebühren adschrijl«
lich zu haben.

Signatum Berum am Amtg»richte , de» -l.
September 1807, Krttler.

sz » Auf erhalten« gerichtliche Lo« r«W »,
will' der Eanzrllist Aden« , curst . d»< « ry!«»t
I . eod Bargrrduhr Co «r«rSm»ffe nole. , drftl»
den «achgslaffrn« Mobilien , Ainsen , Kupfer,
Messtvg , Linnen , Tische , Stühle , SchrM,
BettkN, MaunSkieidrr , a Honigpreffesrc>, ««
Mitt » vchea de« 4 . November des « vrmittezt
so Uhr öffentlich »erkaufe», auch das Wohnheul
dis May 1808 »erheurr« laffeo ; alSirav» « «st
dir Lvnseriäta , » ovo« d« Verkauf «uf de»
gr . dieses bestimmt war , « it verkauft « erde».

Narben » den 14 . votsbrr 1827»
Fridag , Interims . AaSmieirti'.

24 . Auf- erhaltene gerichtliche Commissi «»,
solle« deS Ehkurgi Reuter in Hag » beschrielttt
Eommodr , i Overdettr und et« Schwei « , z"
Befriedigung » eyl. RathSberr « Ufe» Erbe» , »«
Freytage den LZ . dieses Mrttagt «M L2 Uhr «l'
fentlich verkauft werde». .Loäem solle« »aftldst des
LjirckS in Has « heschri »de«rSHan -gerath,M'

»»,



»« , Mgm re. , «ege» schu!öigkr «s-mierrerey,
- ,Id« auSgemiraet werde».

Verheerungen»
r . W«y!» HsneumvS Heere« Kinder Dov-

«Luder« , Luitjen Jan - und Luitja» WryardS,
ßrb willens , ihrer Euranbeu Platz , in Völlen
belegt» , am Dienstag « b« 27. Vetober , da«
selbst irr Wittere Lebdrns Behausung öKesilich
»erhenren zu lassen»

Der Herr Voigt Sltman »- in Neustadt,
»iS a« L- . Setoder da- bi- jetzt vvu de«
- ruft««» « Albert Tobias Eramer daselbst de»
»»Hut »»«rdeadr große und ansehnliche Wohn»
Heu- und schöne« Garten , worin seit lange«
sichren die Ellen » Handlung mit . viel«« Nutze«
getrieben worden - nebst «ins« dazu vorhandene«
kabra , alsLönbanke , Borten rc. , auf - Iah«
» , Ray i »s8 «»fangend , des Nachmittag - ei»
st )r ia seinem Haus« öffentlich verhrurra lassen^

Goeden«^ Schulten
g . Dir , in Nro . 41» dieser Blätter bekannt

gemrchtr Verheurung de- wryl . Matthias Lu«
ts« Slohbeu vor dem hirfizeo Osterthor « Wirthr»
h« » se ;. wird «ingetritrnrr Hiuderuiff « wegen,,
eicht vor sich gehe«.

Burich , den iZ vetober 1807. Reuter ».
4 . I « Rirpe » i> Llaas Rrrwert- , seine

Med » und Wttdrlandrn, . stückweise , auf au»
bttwrite d Jahre » , de« » Rovemder daselbst
K K-gt Le»«r« auK » Hause öffentlich verheur««
ltffrv.

Aurkch , den ix . Vetober 1807. Reuter.
Z . Dirk Gerds Mulde : in Steenfelde , will

steywillig, seine io Böllu belegme Rocken -Mühl«
«it einige» StückSLsbrrs , am Dienstage , dev
»7. Octobrr za ME '« is Wttwe Trbbeus Be»
heusirvg öffentlich Verheurer » lassen.

Herr de Bruia in Lter, « M seine zwey
Kempen Grünland i» der Oster « Hammrich, und
»vey L Grase« tu der Wester - Hammrich , am
rö. Vetober auf der Schule in Lrrr öffeutlich-
b«»hruren lassem
Gelder , f» »« - g « h » re » » erNei

"" YZ . Johann Eilers Jtzrn Erb
steter Jacobs Becker et Loos ,, auf - ,r zger!»er, » r« « rode , Hab «, um Martini 2000 rtlm « old ziu - llch zu belegen . Wer davon (»rauch machen und vorschriftsmäßige Sicherl

k«»» > melde sich dry drmstlde« ,»M«« t-,richt- , » rotokdstist«, Peters in Eft,

No ttfjeat Loire».
i . Nachdem der Heyke Suilfs in Bin»

- v« , auf die grgen ihn erlassene Provveatio«
zur Prodigalität » » Erklärung , sich svlchr frey-
wiEig gefallen lasse« , und sich der Anordnung
einer Curat « ! über ihn «nterworst « , und der
Disposition über sein Vermögen sich begebt»: hat:
so wird solches alles und je »«« hierdurch öffeut-
Uch bekannt gemacht, und zwar unter der War»
«uuK , baß alle Verfügungen , wrlchs mit de«
gedachte » Heyk. Luilfs ohne- Suzttöurg stis«
Euratoren abgeschlossen « erdro möchten, für
null und nichtig geachtet wsrdev sollen»

Signatum Wer im Amtgericht« , den szste«
September I8 »7. Vlbenhvve.

S- Frau Witt « « Rösingh in Lsg» , « ill
ihre m Lsg« delegeur, von ds» Ingenieur Herr«
»an brr Linde itzt heuerlich bewohnt « redende
Behausung « it Gerte « , um anstehenden M « »
1828 auzutreteu , aus der Hand verhturea»
Hruerlvsti »;« wolltu sich je eher je liebrr dry der
Eigr ^ thÜWtri» melden».

z« Nachdem ich mich mit « einer Wohn»
«uug von Norde« hieher degrde« habe, und des¬
halb nicht- ander» « üssche , als « ein « Seche»
daselbst sämmtlich t« Ordnung zu habe « ; so er¬
such« ich eine« jedes , der mir oder «einer Fra«,
ged . v. Halrm «och Gelder rrstirrt, sie srys »0«
welcher Art sie » olle» , solche innerhalb 6 Wo¬
chen an Kaufmann H,rrn Sch- tteburg zu Nor¬
de« , welcher von » »» gerichtUch devollmächrigt-
zw bezahl,« z widrigrnfalls ich gevdrhigt « erde,
wider die Säumhafte« gerrchtlichr Klage zu er¬
heb :« ; zugleich ersuch , ich

° « «ch alle diejenige«,
die etwa noch Forderungen ans « ich ober mein«
Frau h^ve», die ds-hairigrn Rechnuugen i» obi¬
ger Frist brp de« Herr» Schattedurg «ivzurki»
che« , « it der Bemerkung , baß ich nach Ablauf
derselben Mn« « ehr avaehme« und bezahle«
werden

Neustadt - Göbek» , kr« i . Ott -brr 1807.
Schoenagel , ezceminirter und approdtttes

StsHtwnudarzt^
»t Mit Hoher ErlavbniK einer Hochprriß«

lichr» Krieges ,- und Domaine « - Cammer in Aus
»ich - usd des Hochlöbliche« Magistrats hirs. lLß»
will ' ich E -.SeSunte' schuebenes « i«e » it vieler
Müh « UN» S ' eit selbst angeftrtigte künstliche
Ringnhr , » eiche o-en so , wir eine Laschrvul»
aufgrzogm wird , und zo Stunden hinter eis«
and»» gohet, «m »8. Oktober d. I . Nachmtttag»

Ii
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z Ahr iZ öks hiesiges SafiwirthS , Herr« Hsr«
Lisdes Behausung ., öffe « tl ch vrrlvosrn lsffe».
Worauf im G -mM IM Stück Lorsr » s Rthlr.
ausgegrbea werden.

Da ich nun vss den iro Stück Loose» noch
eiuig« »vrräthig habe, so ersuchr ich hierdurch
meist geehrte Sönurr , Freunde, usd überhaupt
»i « , wrlch « ei» Loos auf vir obige Uhr zu habe«
Wünsche» . hierdurch gehorsamst, sich vor de«
vbbesaste« s8 . Oktober ». o. grfäUZK bey mir
zu meiden, indem an diese« Tage die Werlos»
sang der Ahr nsvrrrüzlich vor sich gehe« wirb.

E -tzdeu , de» zv » September rzoy.
E . A. Terfi « , Uhrmacher, « oh. Haft io brr

BsSderstraßr Comp. 5 . Rro . s8.
z. Es war im Monat « May , als « er«

Sohn , Hiarich Gerjrs , von dem Hassm, «»
« rreub Wilts in Brie , bry dem er diente, «ach
Nesse gesandt wnrdr , woher er aber nicht wie¬
der zuräckgekehrt iß. Ohverachtet des vielen
Rachforschen- , habe ich «och nichts von seinem
Uufrsthalt « erfahren können « Er iK 14 Jahr«
M , ziemlich groß , hat hellblaue Luge« , hel-
braunes Haar und eine blühende Gesichtsfarbe.
Wie er «mSgrsandt wurde , war er bekleidet « it
einem runde« Hnth , mit einer braunen wollene«
Zacke , braune» « olevrn Hose», weiße« Strüm¬
pfe» und Schuhe » « it Riemen. Sollt « jemawb
ihn gesehen haben , so » erden dieselbe« bringerb
ersucht, mir dass », sobald als möglich , gütigft
Nachricht zu gebe «.

Westerende, im Amt« Berum , se« zo. Sept.
iLs/ . Gerjrt Lücke».

6 . ouäsrZeteskeuäeu xe ^aaULceer-
äe LoUeoteureu in Oostfrisslsnä ea jever,
maakerr disr meeäe ov2s LtabliLeweut in
Lwäsn dekeuä » äst 00k ons , voor äs
»Lsstasnäs logäe Koniugl^ ire üoilauälcde,
voor kseu QeLsraliteits - I,oter^s , 20 vel
Lesle als Füässltens in 800p eu io Umrr,
tot äs äs Loväitieo bepaaläe pr^Leo te bs-
kvMSN L^o ; äie Zeeoso , äsveiks ter 2eUs
äedit I.otko o5 ^äeelteos Aslieve» ts ked-
deo , gsvlsteo vor eea reäsl^ ke kroriüs,
vn dnooso äs ci vielste beäieoiox vsrLse-
Lsrt L^n ; äs klavs äeerer L,oter^e 2^0 dzr
o»r Arstis ts bekamen ; bx ons vorä ooic
Leoevaal - Lontra- Loeir äsr I,^Ksri Aedouäe« .

L . e« -k. kolsk Osniels 2ooneo.
7. Es wird b«»e« respertive» Herren Zu,

tsrrjftmeu der Lmbrr Hertsssfifchorey » Com»

ss«ß « k hiedurch brksvvt gemacht, daß bie M,
jährige gewöhnliche Grvera ! . Vnft » M !u «g,am Mittwoch den Liste» Oktober » c. «z,

gehalten werde« wird.
Gämmtlich« Herren » ctirnairs werde « ßehix
»isgelsbes , dieser Bersawmlurg , welche «uk
dem Eomtoir der Cowpsgsir Morgen « y Uhxstatt haben wird, rutweder prrstnlich oder durch
Bevollmächtigte btyzuwohnrn , u« sowohl reo
Ablegung der Rechnung , als bey rtWimigenBe,
schlöffe» gegenwärtig zu ftyn ; wobey noch br.
merkt wird , daß die AuMiid uden das«r a«.
genom« «» werdeR , als wollen sie den z » mH«
» enden Beschlüsse» keytrete«. -

E « dm , SM 6. Oktober 1807.
Di « Direktor «- ber Embrr HrrivgSsifchr ey,

Eomprgnik» Bödeker. SchtMtnrn»
8 . Mein »usehsliches Wohnhaus und

Packhaus , rrsp . i« der Große » . Burgfir- Ke
und Kleinen « Hvlzsagrrstraße , ist aus der HM
zu »erkaufen , oder auch , um es auf Mey izos
«nzutrrte » , auf mehrere Jahre zu verEhr ».
Ma » melde sich daher baldigst bey « k»

Emde» , de« 6. Oktober 1807.
Doktor Lhadt».

§ . Bey dem Borfinger Lrvy Josu« ke »?
zu Nord «, , find in der holländisch «« iszt«
Lotterie , « ovo« d«, - . November inßehend dir
erste Llaffr gr - ogen wird , ganze, halbe , «Ke«
tela und achtel Loose , sowohl zu« Verkauf , all
auch zur Verhemung zu haben; ich mache st!«
chrs eivem geehrten Publieo hirbmch öffentlich
bekannt , «ud »rrftrrrche prompte Brsirvunz.

Norde » , he« z. Oktober 1807.
Lrvy I . Lev»»

W . Wer Lust hat , ei» sehr schönes M
neues körte - piano , von besonders gattM Lom,
zu kaufe » , kann fich deshalb ao de«
Herr » TrrbSdorf i» Lsrich « «« den.

n . IurBerweidung vim Streitigkeit « «ob
Irrungen bey Si «reichu«g der Materialien » «>ß
ArbertSlkhus » Rechnung« ! , halte ich « ich m»
pflichtet , hiedurch bekannt zu mache« , » ie «>k
diejenigen aus der Societäts ° Eassr berichkizit
« erde« könne« , » elch« mit den gehörige » AM»
stm und meinrr eigenhä«bigra Asfig«»ti» u vm
fthZ« fi-rd.

Uurich , de« Ä . Oktober ist«?»
Die Direktion der Treckfahrt- - Sokitiat»

L. B . Eovriug.

l

rr . Auf May r»os find »0« Ludwig
ttls



nls Erke« kn Leer «uS der Hand »u »er- eser« :
«i« an »er neue « Straße beleg,«es , jetztLurch
z,„ Justiz» EomsttsfissrrarhSchröter drwvhs-
Kt Haut mbstKrller , «ndiHauS so der Wörde
»tbst Scheune und Garte» , so jetztvom Herr»
tzli»« WsU heuerlich benutzt Wird» Hrurrlu,
ßige beliebe» sich bey de» Vormünder « , Herrn
N. G. L-ktziuS und Hero Müller z» « ridra,
»ad mit selbige« deshalb zu rontrahire «.

iz. Unterzeichneter Hst «ute« in dem »sn
tz« heuerlrch dewvhvt werdenden, in der Kirch»
fir-ße n«hr am Mirktr Selegens » Hause , ei-e
«rublirt« geräumige Wohn » nebst Schlafstube,
est»ch» gleich , oder vm May k. I . «nztttre»
tt« , aufein oder mehrere Jahre zu vermiethen»
birthaber dazu wollen sich dry ihm melden»

Aurtch , den 7. Orrobrr 1807.
Der Rrgieruugs« Copiist HabberS.

14. Dir Erben drs wryl . Mierzizers Ja»
Laitjkj Ruyl von Harsweg, wollen ihre» in
- nrneg delegear « Hrerd mir den dazu gehör»»
gu , i« Bau » Merd» und Weideland drehen«
tr» Ländrrryku , ssm ersten Ms - r 808 au , auf
einigeIrhre iffrvtlich vrrhenren lass« ; welches
te» Akihah« » hiebmch «achrrchtlich bekanntge»
«echt «ird»

i§. Seit einigen Lage » stehet dry mir sin
tusklgrrurs zweyjährigrs Kuhdrrß »ufgeschüt¬
tet ; der Eigeuthümer davon wird ersucht , sol¬
cher binnen der Zeit von drey Wochen , gegen
Asisttsug derKesten , de- mir aLznhole », sonst
solches zu« Besten der Arme« vrrksuft wird.

Billage , de« 8. Vctobrr 1807.
Jorst Janffr« Brandt,lä. Der Ligeurtüner , eines de - mir vor

tieigr« Wochea stehe« gtbliebrnr» spanische»R»hrt mit silbernem Beschlag« , wolle felbige-geMtgsi wieder «bfordern lasten»
Aittlch. , Geyer.

17 . UsluerLekunvLWLLlnrLF iknäVoLliev-
hirlt dio. 41 » veZLn äsr logten hlöw^i. Nol-
Iöväiü:tiss , vorkis 6svers !itsts-I,otcLriL, da¬to noch nscdrutiiZen :

l) Lass <ler kreis rnr ersten Llasse in Lank
18 unä in Neuer 4 duläen ; vobe ^ rubemerken , safs von einem gsvinnen-äen Neuer - I»oose niclits von äew ru

l vsviZ besadlcen Linastr ersetzt 2U ver-! sev drsuodt;
t S) 8wä de/ "wir aucli xavre unä getkellt«
S »Mrs Nr alle Llaseeo ru Kaden , »Le

SZz
von tzurlLvirten Lollectesre unterLeieÄ»
nst ; risnn

z) Nrlte aucd 6 snor»1 - Lontra- LuvL äer
I -iLtsL von 6er Asr. ^ . n, Lotterie»

I,esr , äsn iZ - Ootoder 1807.
8»!o>lnvn llrx ^ Loden.

18. Diese» Herbst «ud kommrnde» Krüh»
jahr , find bey E »drsn« terzrlch»rtr« junge »er«
pflanzbare Eiche« , wie auch etliche Eschr « und
Jperndäamr zu hsbrn . Miefe erbitte aber post«
frry.

Birkhausen, den n . Hetobrr 1807.
v. Dubbe ».

iy . Da ich von jetzt an eine compkete
Wirthschaft «rrangirt habe , so , daß alle hvurtte
Reisende, auch mit ihren Pferde« bey mir nach
der besten CvmmvditLt logiren könne« , so habe
stlbiget dem geehrten Publicum hiedurch rrge-
drnst «»zeigen « ollen, « it dem Versprochen, ei»
ne» jeden prompt, gut und billig zu behandle^ .

Norde » , de« 14. Vrtvbrr 1807.
T. H. Tebbe«.

20. Mit de« äußersten Befremden habendie am 2A . September auf dem Mittelbaus« ver»
sammelte« Uctisuair» der TreckftthrtS-Anstalt,aus der von de» Empfängern der eisgewilligtenBeyträge, Herrn Rrreptor Lange in Emden, u«b
Herr« Bäcker Plagge in Amich abgelegtenRech»
nuug und der Nachweisusg des Herr» Ausmie»vers ArenS ersehen, wie «och sehr viele, desim»ders aber vrn de« in Aurich sich «utttzeichueteNAerionairs , den ersten sch»» 1804 «ingewillig»tru , so wir auch den zweyteu Termin der Bey»
trägr restire» , und sich an den oftmalige» Auf¬
forderungen zur Zahlung gar » icht gekehrt ha¬be«. Da nun durch diese sänwhafte Iahlun-die ordingirr Societätt » Lasse sehr leidet, auch
völlig der Zweck der Anstalt durch diese einge-
willrgte Attirubeytrsgr wieder allmählig ewpor
zu bringe» verfehlt wird, ja die Sscirtät da¬
durch uützt allein tiefer i« Schuldengeräth, son¬der» auch täglich gerichtlich« Klage« wegen re«
stirender Zinse » entgrges sehen muß ; so findetdie Direktion sich veranlaßt, sämmtliche Mstsn«ten hiedurch nochmals auf das dri«ge»dstr auf»
zuforder» , die restirevde Beyträge der de- - ,»
Terminen , jede zu is proLent pSr « ctir, läng¬stens gegen Ausgang November an dir deydenernannte» « « rsAnger , Herr Keceptor Lang«und Bäcker Plagge zu bezahlen. Sollte wider
Nerheffm auch diese Gassorhrrung ohne Wür-



M«g sryn , s» wird «ach demBeschluß brr So»
cietät gegen alle , welch« «sch « tw --s restire» oh¬
ne Unterschied sofort genchtüch verfahren wer¬
de».

AariÄ , de» 14 . Oktober 1307»
Dir Direeü ) » der Trecks» hrtS ' Ssc'rrtät»

E B . Cosring.
rr . Der Strurr - Rsth Arttler wi8 s- iu Haut

« it Garte» an »er Wester- Straße za Siest ver-
Heuer» oder auch serkanfr«» Liebhaber « ollen
sich bey ihm melde ».

rr . Z« Mvuat Februar «origen Zehre-
habeich« ich durch diese Blätter, dry Umrgnsg
einer Rauch « Tsbacks » Fabriqu« , de« srehrten
KMieo mitverfchiedenrnSortes Mary L - dfchea-
Wvrtsrico - und Eanastrr . Loback ergrdenst em¬
pfohlen, welche - hie« it wiederhole, mrd »»gleich
melde, da - « ua auch Schnupf-Toback, dry gro¬
ßen uudcklrisrv Qaautitäte» , sodrnn «M « gute
Zigarren dry Kiste « von ross Stück a lorthlr.,
100 L1 rthlr. s stdr. und dey 25,

L lg stör» bey
« ir zu heben sind.

Leer , de« iz . Oktober 1807.
Salomo« Ury Eshe ».

2Z. Zur Kdukgl . Holländischen !«ztr « Lot¬
terie , welche deu 9 . November zu ziehe » an-
fängt, find dry mir sowohl g « «ze , Halde , Bier»
trl » uud Achtel » Kruf » und Hrner - ^ sose zu
haben.

Iesaia- Meyer tu Norden.
-4. Unterzeichnete empfehlen sich hiedurch

nochmal- einem geehrten PubUko « it ihre« an,
fthaliche» Borrath golde-er »ud filderuer La¬
schen - Uhren «»» der schönsten «nd modervstea
ks^su .; sie versprechen eia« gute uud reelle Be-
- andlnng , sowohl de«« Nerkanf , alt auch dry
Reparaturen. Auch wünschen sie , sobald als
« ögttch, «ine» guten Grselen in Arbeit ; » neh,
« rv ; «e«halb sich rin solcher bey ihnen melde»
» olle.

Aurich, dev 14 Oktober 1807.
Wvlff M. Sastin L Sohn Adraha« Balliv.

2; . Z» der MüSerschen Buchhandlung am
Markt ist »«chstehrnbrs zu bekommen : London
»tvrste Gemälde , seiner Sitte» , Handlung,
Eultur, Literatur , von «ine« frevmüthigen Br-
sbachtrr, rrgGr . So tndete Prenffr», 8 gSr.
Die wah - schrioiichra Hanptsrsachrn der Un»
glücksfalle dty den deutschen Waffe» , im Jahr
i8»7, 8gGr . iz Stück verschiedene englischer
Dichter , » Stück - gSr. W. Z. Wiedeman»

L §4 LMLMS
Semmlnug Ukd Eck! Zr«uz den -nlgr» frr«l„
Wörter,« elchs «och hi -? x « d w ! :der ia dtk devt,
fchen Sprache , hsuptsjchich iv Artur -gesund
MeiftLes 4eMuNgrv , vrckswmrn , für u»ze,
lehrte Lrser , wi , g ^ch für .Bü ^g ^ schülen z «- ,-

«
fertigt , 3 gG ?. Nieste n ^ d H -usm :tt«l für -
Lhi rärM . O kr« vA-e» .»ud Laudkente , dry de, ^
Kraekheiten und Seuchen de - Hornviehs , d»
Schaaft , Pfe: be , Schwein« , l Rthlr. A«, «
mischeS Gesellschaft - >Eirderbuch «it MeisM
uud Begleirnsg des Prauoftrto «uh der Guitar«
re , s Bä^ dchk» , 7 8 Ggr. Müller- Sam «,
lu »8 deuischer poetischer Meisterstücke, z TM,
-r Rthlr. s K §r. Woudstein - Würfe vor. De,
dän« Kukuk de« jünger « , «rschlageue « W,
Hasptmann der geschlagene « Reichs stabtL« le« l
Hanfe» , sr Ggr. Breicht überdaSSchchtt -y t
S « alfeld am rc>. Ortoder T8oü , mit einer « I- i
ständigen Sttaotion « . Karte , ro Ggr. Dr. t
e . Hagemknu , Handbuch dk - Lasbwikthsschift, l
rechts , r Rthlr. ro Ggr. s

26 . Nachdem bey Inveuterifirungbei hie, i
figr » Krämer - und Blaufärber- Kempe Hio-
richs Krmpen Budelt , vrrMirbevr » ftwidei, j
Lemsrlbrn zum Färben zugrdrachtet WsllmM
und Gar» vorgefunben worden ; so werben dir
Gigrnthämrr drffeldru biemit öffentlich aufze, j
fordert, sich am 24 . Oktober , al» am So» ,
abend , des Nachm ' rkag « 2 Uhr , in deM»
-Behaus»«- in der Ki»chstraße eiozufisdt'i , n«
ihr Gzrnthu« , « rna «S nachgoviese« ist , zu
gen Erlrg»vz des FZrbrloh «- , in so weit dri
Wvllenzeng grfärbek ist , iv Empfang zu «eh,
« en und darüber zu guitirrn ; fsllten sir a« dk> , «
se« Tag « nicht erscheine« : s» wirb solches ««

^ z
L7. bus . bev brr tjfeutlicheu Au^nieverey i« >« z z
Besten der Masse « tt verkanft « erde«. >

Rerde» , den 14 . Oktober 1807.
Ldrna , Lur»t7k msms.

27. Da - 42 . Stück de- zten Bavdes »«-
Gemeinnütziges Nachrichten enthilt r ,l ) Hanptursachen , wvburch stG stist I«

Deutschland eine klriarr« NensHt "' j
Race , anstatt der großen Gtt«»«ch -
findet » ,

») Die Juden. . .. l
z) Beantwortung der Bitte in Nr», st», ,

ftr Blätter. >
4) Bitte» I

r
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1/ VerlshUKgs - Anzeigen.
^ I . Ussrrr Brrloduvg und riachstkr » zu

«kllzichevdr eheliche Arröitidurlg , Eachrn wir
«sxrn Brrwavdtr» uad Freuades hiemit trgk»
ttsß öekaaükt

SchzLdii , den ir . Otto brr 1807.
z »8» , irr HsseSvrg. Heiks Stren « »»«».

s . Lrrlsbr sind r
I . SrNder u»d C. Fietor.

Kk » ktt ' HrL , bm rz . Sttodrr 1327.

Hryxarhs » Anzeigen»
1 . Ua 'rre am 4 . dttsrs vollzöge » « ehrliche

IMskurg , zeige » wir hierdurch suLerwred«
trn und BrkEtr « a » , rr^ d ? alten UsS ihrer
8 »b !»vR«vhtit brsteas rmrsohleo . Zugleich
«ich ! « wir dekssrrt . daß dir iv ttrsrrs» Heus«
tisher geführte Wi tl-schsft «ufs vollIärr ^ Kstr
ftrtgefüh ' t «erden soll , und empftbl ' N wir «ns
i» »Irs« HiuAcht alles GLuNsra brftee».

T«ö«u , den - z . September ^ 877.
K. L. jevrier und A. W. Lrvrier , So:hr : ?g«

Wttwe Lrmiug, grdornr Bei »!,.
n s ° On» s lmrvel^ks V - rbikt , NI8 op 2 on»

äsz äev II . October , msieso ki - r meäe
»zaaiis Vrienäen bekerrö,

k . Lsuokeoius.
8. 6 . ^ «ucksoius , xeb. WzttLv».

Geburt » « Anzeige.
i » Am iße» diese» wurde mrioe geliebte

8»«« vo« einem gesusde» vrrd wohlzedildere«
Xoadeu glücklich eutduude» , welche » ich das
Vergnüge » habe Verwandte « nvd gute» Freu«»
te» hiemit anjujergea.

Zrmzum , den 4. Oetober 1807.
E. G» K«eif« a»».

Todes fälle.
^ I . 8st beksr^äs 6en MreZeerller,

üersvonä , onLe vesiZekieF-te Mosäer , iLn-
gel Ijüissdvs , ^ekooreo Ankens , iäocr
reu IruArLM rerval van Xr^Ztso , in äev Ou^
öeräom vso crrcs 70 ^uLren , 6oor äsu Vooä
e>i ouse irs/äö ^ rmen te rnirlren , en mo

met sileev wenlelrep, mssr op ä!e rsli ^s
Lruu ^slie ^ronäen gsvvis ^eioveo mo§en,

in äie ?LÜFs xeveüen in 61s onuit^
H>rekelz?ke ljeerizLlrslii is iriAe^ssn , niete
rsväs vus irisr i» kuunso vertroüen , äsn s !I

een äie Ztonös « , vssr op ärt onäerrvitn -,
keks verisLtsn keet'

c , er> 6s I.« sr vsn .Jetus,
6is ons leerr Lose ts f^ xen . 6evs 6o« k
äs reit VV >Z ?.ssv vsn XesviKe « «»
Vris ^ 6sn tzv Lc -;^ n e » ,

VVi66ejL>veLr , 6en 8- Octohse 1827.
1'

:ik6 U . iiiHi'sbuL,
nit nsLnr vsn rsz n Zroe6 ? rs e» 2üKsnr»

2- liet deest 6sn vr/rnr -g 6cä , 6is
geen Rseksnlük ^ r ^ ner 6 <- 6^ n de-
dasZt , n,^ en nr^ ce liefis k»iiuieren in 6iepv
liouvv te äompelsn . lisäen r »äer»iü6«K om
een Dir outrliep vL eene ireeviZe ^ senuven-
2ielrts VLrr eesitzs 6 »^es , mvv teeäer xeüek-
6e Nun , Lrecdtsrenäs , preäiirEt te Le¬
vium » iii äsn dloei^ näsn Osäeräom vrv Z7
Issren , ev io ket e !5äe van vnreo ^ er-
guosAäev LcktenAask . Llt' Is,rsn lreekt irzy
tnst » ileti ^ rek en ^etrvnvbeiä ket Lvsnge-
l urn in Zrie onäerlckeiäeoe Osmeenten «, »Is
4 ; ^ssr op kek DoZeoer Vcorverk , z ^»nrerr
te Läkmerw oläe en z Iruren ts L «k !nm ver-
lu ' ä At. Ik dedbs ket voor piigt Fekouüen,
Vneuk - n so öekeoöeo run äit äroeviz r̂ küer --
ven lsvAs äeren kenn !« te ^ even.

LskivM , äen g . Oetober 1807.
M. ^ revös , Meä . öreckterenäe»

g . Sanft und ruhig entschlummerte zu«
frohe» E -wechr» , uvsrrr Mutter , Grcß » ««d
Ur, Greß « » tter , bis »erwittwete Fra » Sap»
pe « , gedorne Zeldker , im - iste« iebeorjahre,
sm 9 diese» RsHmittegS . F ird» sey mit ih¬
rer Asche !

EmSe« , de« iZ. Oktober 1807«
H . H» « resd» , für mich n«b Na « tN» mei»«k

Kinder und Kiude- kiudrr.
4 . Z« eine« Alter voateynab » - 5 Wochen,

starb beurr unsere einzige Locher Wobbke «« , «<
de» Folge« eine» entzündlichen Vallensteber».

Lnr, de» 10. SMbrr 1807»
Doctvr Bode und Fr «ni.

5 . Heute Morgen Um 4 Uhr endete ei«
plötzliche » Rerveuschlag da » thätige «eben »»,
ser» würdige» Gatte » und Batrr » , de» Trhei«
« es Kriege» « «ad Domai -rrN ' Rath - Carl Lu«
dr» ig Strltzer . Rur wesige Tag « überlebte er
sei»«, öbste» Geburtstag . Allen Verwandte«
und Freunde» de» Verewigten , machen wir die¬
sen ganz ««erwartete « , für u»S höchst traurige«
und usersetzliche » Lode»fall mit der Bitte be-
kaxnt , »«fern schmerzlichen Verlast «icht durch

( No . 4r . Jiiiöi . ) Bry.



Drylel- ßheM - urWS Äs «eue Ermkrnnsg z«
dringen.

Aurich , «m 14. Octobrr Z807.
Die serwitdwetr Geheim» Krieges» rmb Domar¬

ve« . Rsthin Steltzrr , gebvrve Hacke» .
Der D »« «i»e« . Rath Daumgartev und Fräs,

grborue Gteltzer.
S. ES gefiel de« Regierer der Welt , dev

ro. diese- , am Soxmsbrnd Abends um is Uhr,
»nsern geliebten SvLv , im Ztes Fahre ftrses L !«
ter- , so« un» zu fich i« sein ewiges Reich zn
«rhmen ; diesen fär u«S ss schmerzheftrs Rrrlust
machen wir «nser« Zreunden hiemir ergebenstbs-
Sannt.

« «» ich , den rz . OctoberASs?.
Jvh . Martin Zr- ssra , jemLoi-.

7. Am i « . biesr« starb « ei» Themen », der
Wagrmrister G . F. Ditr 'eff , i« chzstru Zehre
seines Alter- ; ich und « eiue dre» Kinder be¬
weinen «nser» so frühe » Verlust . Diesen so
schmerzhaften TedeSfaL mache ich hiedurch, un¬
ter Berbittuvg aSrr Beyleidsbrzeugungen, «a-
fern Anverwandte« , Gönner« und Freunden
pfiichtmäßigbekannt.

Emden , den 14 . vrtober r 8 c>7.
Nana Richmünda Detrieff , gedorne Doltsör.

8 . Am rr. d. M . endigte der Nllegirrer
die irrdtsche thätige Laufbahn unser- resx. Ehe-

SZL SMMV 'MS
Mannes , Vater- Und Orsßvttsr - , Se Eies,im 77strn J -bre seines AirrrS und i» Mr«
Z -rhre seine» Ehesttvdrs.

E« wer » in redlicher treuer Mann , dshü
« rasch mehr als Zs Jahr i» einigenHLvsttnA »,
hritir gewesen , und sei« Verlust noch tzebzsili
wird « DieftS zur Nechricht fär VervEr,
Freunde usd Gönner von des Berfiorhesea

Extum , den 14 . Octodtt 1807.
Wlttwr . Kinder und Kindr-kiakkr.

9 . Sehr plötzlich und unekwarttt ssarb s«,
Monrag , Abend , de« 12 . diese- , meine gelull¬te Ehefrau , Hilkr Robert - , nach eiser ksrps-
Krankheit , an riurm Blutsturz , im ssstttAet,
re ihres Alter - und iztrn unserer sehr vergstg,te « Ehe . Diese » für « ich und dev 4 nschgt,
bliedrnen Kindern so traurigen Tsdesf - ll , »s«
che ich hlrmit , «ater Berbittung all» Bixlriik«
drzeuguvgen , ergedevst bekenn».

BeLage , den iZ . Oktober 1827.
H -nderk Sandttt.

ro . Nsstea is overlsstsn onee joiigür
2ovtse , L - Nlliäei - , in stsv OuäsrrlüL
vLii r ^3 cn 8 Asanäv ' : ; ^relke v / öoor
steLso so Vrieusten es Lekeusten drkeot ms-
bev.

Lsrel ^ rg , stk» 14 . O -rtobsr 1807.
Lüstern K . Liiulstsr e» Vrvu'ff.

^ vvL » rLi » i ' Lx !.
Vs ? rovislons !s ( lomMisLaris - Qsneraal 6er (Üonvoi^en en I .icent6n vs«

LHne Nssesteit 6en Koninz van tlotlanä , in Oost - Vrisslanä sn ^everlsncl,
maskt liier me6e 6e Lommercieerenäs Inxexetenen bekent , 6at , in xevolZs
Leslult van Ä ^ ne Lxcellentie 6en IZeere Wnister van k'inancien , allen Ver-
soeben ter roiseerlnZ van Lautien , san lieni in boven ^ emel6e tznalitelt xei
Dlisüve Mosten vvor6en § e6aan.

/ ^ctum L .U7ieü > 6en I Z . October lZc >7.

XV . van 8 L^ m
'
j !enbmcd - ( ab §, 6 . 6 . )
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